
Wein- und Heimatmuseum in Durbach e.V.
Sonderausstellung „unser tägliches Brot“

Mühlen und Kraftwerke im Durbachtal
Auszug aus „Badischer Wasserkraftkataster Heft Nr.19 von 1929

Der „Holchenbach“ entspringt an der hohen Moos und heißt bis zur Mündung des Appenweierer Dorfbaches bei Urloffen
„D u r b a c h „. In nordwestlich gerichtetem Laufe erreicht er bei Ebersweier die Rheinebene und hat von Windschläg ab eine
beinahe nördliche Richtung. Er nimmt bei Urloffen den      K a m m b a c h  auf und vereinigt sich hierauf mit dem bei Müllen
aus der Rench abzweigenden S t a n g e n b a c h .  Bei Hausgereut fließt der den Korker Wald entwässernde F i s c h g i e ß e n
zu. Bei Rheinbischofsheim teilt sich der Holchenbach in zwei Arme (Holchenbach und Galgenbach). Dieselben vereinigen sich
bei Neufreistett mit dem P l a u e l b a c h (Diersheimer Mühlbach), welcher sein Wasser bei Willstätt und bei Neumühl der
K i n z i g  entnimmt. Bei Freistett betritt der Wasserlauf die Rheinniederung und mündet unterhalb der Ortschaft in den Rhein.

Verzeichnis der Wasserkräfte am Durbach 
(ohne Nebenbäche)
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1 Lichtanlage Halder,
Georg

1 - 33,0 1 1 600 -
2 Elektrizitätswerk

*
Bruder,
Andreas

1140 1 - 8,50 2 2 3000 - Sammelweiher
22cbm

3 Sägewerk Fieß, Franz
Anton

1 5,60 4 3 60 Sammelweiher 60
cbm

4 Hausmühle
(beim

Hohenberg)

Kuderer
Maria u.

Geschwister

- 1 3,70 3 2 700 -
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5 Elektrizitätswerk Hurst, Josef
und Genossen

1845 1 - 12,50 12,70 4 6000 -

6 Hausmühle u.
landw. Betrieb

Laible,
Heinrich

- 1 3,80 2 2 200 -

7 Sägewerk u.
Lichtanlage

Kiefer,
Heinrich

- - 1 3,20 8 4 9600 Loko-
mobil 12

8 Brennholzsäge
(Herrenmühle) *

Benz, Anton 1 - 8,00 10 2 20 -

9 Hausmühle u.
landw. Betrieb

Mang,
Johann

1 4,80 5 3 300 -

10 Kundenmühle u.
Brennholzsäge

**

Dreyer,
Franz Xaver

- - 1 3,10 4 2 200 -

11 Kundenmühle
(Weilermühle)

Frhr. v
Neveu

1 4,80 5 3 5400

In der Liste nicht aufgeführt sind die Kraftanlagen und Hausmühlen an den Seitenbächen des Durbach’s
Hierzu gehörten:

Eigentümer:
12 Hausmühle (Mahlmühle) mit Kraftwerk im Oberspring Vogt, Springbauer
13 Kraftanlage mit Mühlrad am Hermannswald Huber, Hermannswald
14 Kraftanlage mit Mühlrad am Ritterberg Kuderer, Ritterberg
15 Mahlmühle am Geisberg Laible, Am Dünberg
16 Mahlmühle am sogen. Mühlhöflebuckel (Lautenbächle) Männle, Rittergut

- eine weitere Mühle stand vor langer Zeit auch im sogen. Mühlenloch (Brandeck)

* Diese Mühlen dienten ursprünglich als reine Mahlmühlen 
** ursprünglich  Ölmühle und Schrotmühle im Unterweiler
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